Bebauungsplan 'An der Oberrodacher Muhle' - Markt Marktrodach, GT Oberrodach

A) PLANZEICHNUNG M 1: 1000 B) FESTSETZUNGEN 8. Sonstige Planzeichen E) VERFAHRENSVERMERKE

8.1 Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Der Markt inderat Marktrodach hat | ner Sit 04.02.2019 die Aufstell )
ESNN ISNNISS er Marktgemeinderat Marktrodach hat in seiner Sitzung am 04.02. ie Aufstellung eines
BAUPLANUNGSRECHTLICHE VORSCHRIFTEN 8.2 Umgrenzung der Flachen, die von Bebauung freizuhalten sind. % Bebauungsplanes fiir das Gebiet "An der Oberrodacher Muhle" beschlossen. Der Aufstellungs-
i : - 8] Staatsstrat Strantli _
1. Art der baulichen Nutzung (§9 Abs.1 Nr.1 BauGB ) (8§89 Abs.1 FStrG) - Bauverbotszone _aaira e_ beschluss wurde 6ffentlich bekannt gemacht
. . . Flachen, fir die eine B hrank ht. 3
Mischgebiet (§6 BauNVO) @ 8.3 Ur;g'];znzulrzmgtdér ;C En’ uhr .c.jlekelne aubeschrankung besteht %]i Da durch die Aufstellung des Bebauungsplans im Plangebiet nach § 34 der sich aus der vorhan-
2 MaR der baulichen Nut (§9 Abs. G) - Baubeschrankungszone ~\— —Stastsstralie denen Eigenart der naheren Umgebung ergebende ZuléssigkeitsmaRstab nicht wesentlich veran-
) al der baufichen Nutzung dert, findet das 'Vereinfachte Verfahren' gemaf §13 BauGB bzw. §13a BauGB Anwendung. Auf
(§9 Abs.1Nr.1 BauGB und §§ 16-20 BauNVO) 4. Darstellung ohne Normcharakter die Durchfiihrung einer Umweltpriifung nach § 2 Abs.4 wird entsprechend §13 Abs.3 verzichtet.

(EG+DG)
Il €c+oc)

. Bestehende Grundstiicksgrenzen o ) _ _ , ,
2.1 Grundflachenzahl GFZ 0.5 | Der Markt Marktrodach hat die Burger uber die allgemeinen Ziele und Zwecke und die voraus-

29 Geschossflachenzahl GRZ 1.0 Geplante Grundstucksgrenzen 777778 S sichtlichen Auswirkungen des Vorentwurfes in der Fassung vom 22.01.2019 gemaf §3 Abs.1
’ : ' ' . S65/4 BauGB unterrichtet und in der Zeit vom 06.05.2019 bis einschlieflich 17.05.2019 Gelegenheit
- 2.3 Anzahl der Vollgeschosse max. I Flursticksnummer zur AuBerung gegeben. Der Vorentwurf zum Bebauungsplan "An der Oberrodacher Miihle" inkl.

EG + DG, bei EG + OG (DG nur konstruktiv) Bestehende bauliche Anlagen L Begrindung konnte zu den Ublichen Dienstzeiten im Rathaus von Marktrodach eingesehen wer-
den. Im selbem Zeitraum erfolgte die friihzeitige Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager

24 srxj:r:l?nzrlll\jl(;zQizlnhelten max. 2 Wohnungen Schnittfihrung SCHNIT Offentlicher Belange gemal §4 Abs.1 BauGB. Eingegangene Stellungnahmen wurden vom Ge-
meinderat behandelt, das Ergebnis wurde mitgeteilt.

2.5 Hoéhe der baulichen Anlagen Oberflurhydrant ‘%’ ° °

a‘; r(r;:rx E?g;gggggigg& S\i?)?el:l?aen\tl\grgisazujrgs’(c):gnrirtltlfiiiségsjssitﬁf:rr\?: ?jseeirkvlrlsrgeii\?;r: d- Nutzungsschablone FETToTE Fea—— Der Entwurf des Bebauungsplanes inkl. Begriindung in der Fassung vom xx.xx.2019 wurde

Oberkante der Dachhaut. Nutzung gemaR §13 Abs.2 Satz 2 BauGB in der Zeit vom xx.xx.2019 bis xx.xx.2019 &ffentlich ausgelegt.

GRZ | GFzZ Im gleichen Zeitraum erfolgte die Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher

2.6 then.lagf'a . . . . . Bauweise | Wohneinheiten Belange entsprechend §13 Abs.2 Satz 3 BauGB.

Hauseingange und die Oberkante des ErdgeschossfuBbodens dirfen im Mittel maximal

0,30 m Uber dem Niveau der Erschlielungsstrale liegen. Bezugspunkt ist das héchste,

an das Grundstiick angrenzende Stralenniveau. Rechtsgrundlagen Der Markt Marktrodach hat mit dem Beschluss des Marktgemeinderates vom ............ den

. . . . . . Grundlage des Bebauungsplan-Aufstellungsverfahrens sind das Baugesetzbuch (BauGB) Bebauungsplan inkl. Begriindung gemaf §10 Abs.1 BauGB in der Fassung vom ............ als

2. Bauweise, iberbaubare und nicht tiberbaubare Grundstiicksflachen, in der Fassung vom 23. September 2004 (BGBI. 1 S. 2414), Neugefasst durch Bekannt- Satzung beschlossen.

sowie Stellung der baulichen Anlagen machung vom 3. November 2017 (BGBI. 1 S. 3634); Baunutzungsverordnung (BauNVO)

(§9 Abs.1Nr.2 BauGB und §§ 22,23 BauNVO) 2013 - wie BauNVO 1990 Neugefasst durch Bekanntmachung vom 21. November 2017

(BGBI. 1 S. 3786); Bayerische Bauordnung (BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung

3.1 offene Bauweise o vom 14. August 2007 (GVBI. S 588) BayRS 2132-1-I, die zuletzt durch § 2 des Gesetzes Marktrodach, den .. e

In der oﬁen?n Bauw?ise_ sind Gebaude mit seitlichem Grenzabstand vom 12. Juli 2017 (GVBI. S. 375) geéndert worden ist. Grabner, 1.Biirgermeister

als Einzelhduser zulassig.

/A
3.1.1  nur Einzelhduser zuléssig Zeichnungsgrundlagen
Die vorliegende Zeichnungsgrundlage ist ein Abzug der digitalen Flurkarte. Diese entspricht

3.2 Baugrenze - o dem gegenwartigen Stand. Die Planzeichnung ist zur MaRentnahme nur bedingt geeignet. Der Satzungsbeschluf® wurde im Kreisamtsblatt des Landkreises Kronach Nr. xyz vom xx.xx.2019

Bauliche Anlagen drfen die festgesetzte Baugrenze nicht uberschreiten. Bei der Vermessung sind etwaige Differenzen auszugleichen. Die Darstellungen der bekannt gemacht. Der Bebauungsplan ist damit zu diesem Zeitpunkt in Kraft getreten.

Die Grenze verlauft parallel zur ErschlieBungsstrae. Unabhangig von den
zeichnerischen Festsetzungen gilt Art.6 Abs.5 Satz 1 BayBO.

33 Stellung der baulichen Anlagen C) ORTLICHE BAUVORSCHRIFTEN UND

Der First der Gebaude muss parallel oder rechtwinklig zur ErschlieBungsstralle

GELAN DESCH N ITT M 1 .250 ausgerichtet sein. Die Hauptfirstrichtung wie im Planeintrag ist einzuhalten. GESTALTUNGSVORSCHRIFTEN

Zeichenerklarung entsprechen der Planzeichenverordnung 1990.

Marktrodach, den .......... . s

N 4, Verkehrsflachen (§ 9 Abs.1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB) 1. Flachen fur Garagen und Stellplatze Grabner, 1.Biirgermeister
Nl Variante o © .
g s Ausbildung 5 5 4.1 Stralkenbegrenzungslinie Der Stauraum vor Garagen oder Carports muss mindestens 5,00 m betragen. Dieser darf
2 >  EG*OG 3 3 4.2 StraRenverkehrsflachen nicht durch Einfriedungen oder Tore beschrankt werden. Je Wohneinheit sind mindestens
2 % g g 4.21 offentliche ErschlieRungsstrale 2 PKW- Stellplatze herzustellen. Fur Gewerbenutzungen gilt §20 GaStellV 'Notwendige
E 5 DG & & HaupterschlieBungsstralte, Breite 4,50 m (Fahrbahn 4,00 m, Entwésserungstinne 0,50 m) [ ] Sellplatze'.Die Festlegungen der Bayerischen Bauordnung beziiglich Garagen und Carports
i 499 Wendeanlagen sind verbindlich. F S t
i EG 35_ Wendehammer fiir PKW It.Richtlinie RASt 06 Lo ) a Zung
¥ i _ _ , 2. Einfriedungen
4.2.2.1 Freihaltezone im Bereich der Wendeanlage
| KG . : Im Bereich des Wendehammers ist eine Freihaltezone von 1,0 m Breite einzuhalten. e T Die Hohe der Einfriedungen einschlieRlich Sockel wird auf maximal 1,00 m beschrankt.
o l l h P 5 Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen Entlang der 6ffentlichen Verkehrsflachen sind bevorzugt Holzzaune (stehende Lattung, kein
S © ° Jagerzaun) oder Metallzdune (Bsp. mit schmiedeeisernen Zaunfeldern) zu errichten.
(§9 Abs.1 Nr.13 und Abs.6 BauGB) Maschendraht - und Industriezaune entlang der 6ffentlichen Verkehrsflachen sind nicht
L 29.70 L 4.50 L L2.00 o . zul3ssig. Zu den Nachbargrundstiicken kénnen diese jedoch errichtet werden.
1 T Erschietung] 1 5.1 Unterirdische Leitungen geplant
strale 511 Abwasserleitung im Mischsystem -
5.1.2 Trinkwasserleitung D) HINWEISE
6. Grinflachen (§ 5 Abs.2 Nr. 5 und Abs.4 BauGB) 1. Denkmalschutz (Art.7 Abs.1 und Art.8 Abs.1- 4 DSchG)
P A - 6.1 sffentliches Griin |:| Im Falle des Auffindens von Bodendenkmalen ist der Finder verpflichtet, diese bis zum Nr. Anderungen geandert am Name geprift am Name
h o;'i‘;;..-’._:; . ¢ ‘ X ‘-"--,‘ ‘;_‘I-\ ) ) ) Ablauf einer Woche nach der unverziiglichen Anzeige bei der Archdologischen AuRRenstelle Vorhaben: ErschlieBung des Baugebietes Anlage:
Js > ’@\ ‘\Oberrgdach, 6.1.1  Zweckbestimmung Spielplatz Oberfranken, SchioR Seehof, 96117 Memmelsdorf, Telefon: 0951/40950; Fax: 0951/409530, "An der Oberrodacher Miihle" in Oberrodach
W * .’.‘?*1. Wi\ \ unverandert zu belassen (Art. 8 Abs. 2, Art. 10 Abs. 2 DSchG). Weitere Erdarbeiten Vorhabentraaer:  Markt Marktrodach :
e £ '..".’.'-\".?:,;'[ Nt LR 7. MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung bediirfen der Erlaubnis (Art. 7 Abs. 1 DSchG), die bei der Unteren Denkmalschutzbehérde ger. Kirchplatz 3 Projekt-Nr: 1 9 003
. . . -‘.1".‘_"_:‘. y . vORAY . -
[ it X 'f-.-g_‘%—'z.-’-—i‘a i der Landschaft ( § 9 Abs.1 Nr.25 und Abs.6 BauGB ) 2u beantragen ist. 96364 Markirodach
| =22l o BN { ; .
e et e 4 il oA L o Landkreis: Kronach Tag Name
= T Qﬁﬁ"‘:- ol '\.j] gl . 71 Pflanzgebot 2. Larmimmissionen S rstan:
P o LWy 3 eted ol Peat | ““@Ff)iﬁ + W E? g”.t ein Pflanzgebot f“'.' Baume mnerhﬂalb der .prlva.ten Qrgndstucksflach?n. Lt. Schalltechnischer Untersuchungen ist fiir das Plangebebiet Verkehrslarm der Bundes- erw. | Jan-2019 Wiegand-Rase
S g Q\ ~Q\ Fur die Gestaltung der privaten Gartenflachen sind einheimische Laubgeholze Re B173 mafaeblich. Fiir den Sch Verkehrsla d ichend ) B b I or | an2019 Wieaand.Rise
. 4 L - L3 - . . I -
ﬁ.-‘o%{f: '-:';3:? g ¢ N\ zu verwenden. Je Grundstick ist mindestens ein grof3kroniger Laubbaum zu strafte B17 masgeblich. Fur den Sc utz vor verkenrsiarm werden ausreichende  passive 1:1000 e auungsp an i i
"E *;- ,,,;m,;,:w AN f MafRnahmen wie eine entsprechende Grundrissgestaltung, sowie der Einbau von gepr.
.'; ?;u‘-;_a‘{'j:z ﬁé_- \\ \ ptianzen. Schallschutzfenstern als ausreichend angesehen.
&, . -:: fal ;}'.rz" \ 711 anzupflanzender Baum (Der Standort It. Planeintrag ist nicht bindend.) Vorhabenstrager: Entwurfsverfasser:
F "‘i}s'h, &‘ ‘:4’ \\ . -
r :é‘*-:{; " o, TSP - 3. Ruckstausicherung HTS - Plan GmbH Stomrsiate 51
: o o P——— . . ronacl
— LSt 7.2 Versiegelung Um einen eventuellen Riickstau im Kanalsystem zu vermeiden, ist nach der gemeindlichen Biiro fiir Ing.-technische Planungen Tel:  09261/6257-0
#ﬁi“‘-" £ Nicht tberbaute Grundstiicksflachen fir Fahr- und Gehwege, Terrassen und Entwasserungssatzung des Marktes Marktrodach der Einbau einer Rickstausicherung Hoch-, Tief- und Stadtebau E-Mail: info@hts-plan.de
'_i‘\}"s-"* Stellplatze sind mit wasser- und luftdurchlassigem Aufbau sowohl der Ober- zwingend vorgeschrieben.
- ) o ) : ) ] ) ] flachen als auch der Tragschichten herzustellen. 22.01.2019
Ubersichtslageplan Luftbild mit Kennzeichnung des Geltungsbreiches (Datum) (Unterschrift) (Datum) (Unterschrift)



AutoCAD SHX Text
565/4

AutoCAD SHX Text
16

AutoCAD SHX Text
18

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
17

AutoCAD SHX Text
159/4

AutoCAD SHX Text
159

AutoCAD SHX Text
142/4

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
10/3

AutoCAD SHX Text
178

AutoCAD SHX Text
155/1

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
4a

AutoCAD SHX Text
4b

AutoCAD SHX Text
174

AutoCAD SHX Text
174/1

AutoCAD SHX Text
175

AutoCAD SHX Text
176/3

AutoCAD SHX Text
176/2

AutoCAD SHX Text
zu 165

AutoCAD SHX Text
zu 165

AutoCAD SHX Text
Oberrodacher Mühle

AutoCAD SHX Text
157

AutoCAD SHX Text
155

AutoCAD SHX Text
B 173

AutoCAD SHX Text
Kulmbacher Straße

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
159/3

AutoCAD SHX Text
181/6

AutoCAD SHX Text
10/1

AutoCAD SHX Text
157/1

AutoCAD SHX Text
43/10

AutoCAD SHX Text
156/2

AutoCAD SHX Text
43/19

AutoCAD SHX Text
43/18

AutoCAD SHX Text
43/17

AutoCAD SHX Text
43/16

AutoCAD SHX Text
43/15

AutoCAD SHX Text
43/14

AutoCAD SHX Text
43/20

AutoCAD SHX Text
173/5

AutoCAD SHX Text
156/13

AutoCAD SHX Text
157/2

AutoCAD SHX Text
159/5

AutoCAD SHX Text
176/1

AutoCAD SHX Text
14

AutoCAD SHX Text
164/6

AutoCAD SHX Text
142/2

AutoCAD SHX Text
137

AutoCAD SHX Text
43/23

AutoCAD SHX Text
Mühlbach

AutoCAD SHX Text
RADWEG

AutoCAD SHX Text
4.50

AutoCAD SHX Text
5.00

AutoCAD SHX Text
5.00

AutoCAD SHX Text
B 303

AutoCAD SHX Text
328,226

AutoCAD SHX Text
328,387

AutoCAD SHX Text
328,523

AutoCAD SHX Text
43/21


	Pläne und Ansichten
	Lageplan


